
Köstler,  Christina Kandlbinder,  Lisa-Marie Schmidho-

fer und Christina Mayerhuber konnte heuer mit fünf 

souveränen Siegen in die Wiener Liga A aufsteigen. 

Bei den Kindern und Jugendlichen ist der WAC im 

Rennen um den Wiener Meistertitel.  Nicolas Moser, 

Marko Andrejic,  Leon Benedikt,  Dominik Vonbank 

und Denis Snajdr gehören zu den besten Spielern 

Österreichs in ihren Altersklassen.

 

KIDS! LEGENDEN! SUPERSENIOREN! 
Nicht mehr ganz so jung aber umso prominenter ist 

die sogenannte Montagsrunde, bei der sich Promi-

nenz aus Fußball,  Tennis,  Medien und Wirtschaft wö-

chentlich im WAC trifft.  Einmal im Jahr,  zu Ehren des 

langjährigen Präsidenten der Wiener Austria,  stellen 

Legenden wie Herbert Prochaska, Gustl  Starek, Franz 

Hasil,  Werner Gregoritsch, Hans Menasse, Toni Pols-

ter,  Hans Kary oder Hans Huber beim Joschi Walter 

Gedenkturnier ihre Tenniskünste zur Schau – oder 

besser zur Show. Unterhaltung garantiert.  Unterhal-

tung bieten auch die Meisterschaftsmatches ange -

fangen von den Kleinsten (Kids U9) bis hin zu den 

Supersenioren (80+),  die Profis der WAC Bundesliga 

Mannschaft,  sowie die vereinsinternen Tennisturnie -

re,  bei denen die Mitglieder unterschiedlichen Alters 

und sportlichen Niveaus ihr Können und ihre Be -

geisterung für den Tennissport unter Beweis stellen. 

Wer sein Tennis verbessern will,  kann ganzjährig auf 

sieben TennislehrerInnen des WAC zurückgreifen.

RELAXEN! GENIESSEN! SCHWIMMEN! FITNESS! 
Für den kulinarischen Genuss sorgt ebenfalls ganz-

jährig das neue Clubrestaurant „Volee“ mit groß-

zügiger Terrasse und gemütlichem Lokalraum. Das 

WAC-Freiluftschwimmbad mit großer Liegewiese, die 

Clubsauna und das Fitnessstudio runden das Sport-, 

und Freizeitangebot des WAC ab. Sport,  Spaß und 

Genuss zu vereinen ist dem Vorstand des WAC ein 

wichtiges Anliegen. Präsident Martin Kirnbauer und 

VorstandskollegInnen sind höchst engagiert und 

motiviert,  den Mitgliedern 365 Tage im Jahr eine 

„Oase für Sport und Freizeit“ zu bieten. Der WAC ist 

eben mehr als „nur“ ein Tennisclub. 

1020 WIEN | WIENER ATHLETIKSPORT CLUB

D er Wiener Athletiksport Club 

„WAC“ verbindet seit seiner 

Gründung 1896 wie kein anderer 

Sportverein in Wien die drei Sportarten 

Tennis-,  Hockey- und Fußball  in einer der 

größten und schönsten Sportanlagen im 

Herzen des Wiener Praters.  Mit 21 Tennis-

sandplätzen, einem Hartplatz,  zwei Hal-

lensandplätzen, einem Kunstrasen-Feld-

hockeyplatz mit Flutlicht und einem 

Fußballrasenplatz bietet der WAC für alle 

Altersstufen, Spielstärken und Sport-

begeisterten optimale Möglichkeiten. 

Hobbysportler f inden hier genauso ihre 

Heimat wie Spitzenspieler.

 

2 x FINAL FOUR - 3 x VIZESTAATSMEISTER 

Der WAC war heuer sowohl beim Tennis 

als auch beim Hockey Austragungsort des 

FINAL FOUR und konnte gleich drei Vize -

staatsmeistertitel holen. Die 1.  WAC Her-

ren-Mannschaft rund um Max Neuchrist, 

Lenny Hampel,  Gibril  Diarra,  Christian 

Trubrig, Doppelspezialist Sam Weissborn 

und den beiden Neuzugängen Luca Mar-

garoli  und Mo Safwat holte sich beim ÖT V 

Bundesliga FINAL4 vor heimischem Publi-

kum und viel Prominenz den Vize -Staats-

meistertitel.  Nur ganz knapp unterlagen 

sie der österreichischen Tenniselite mit 

Jürgen Melzer,  Dennis Novak, Lucas Mied-

ler oder Pascal Brunner. 

 

DAMEN: AUFSTIEG IN DIE A-LIGA 

Gleich zwei Vize -Staatsmeistertitel hol-

ten sich die Damen- und Herren-Teams 

des WAC Hockey beim FINAL4 zum ersten 

Mal in der Geschichte vor einer tollen 

Zuschauerkulisse auf der neuen Anlage 

des WAC. Auch die 1.  WAC Damen-Mann-

schaft – u.  a.  mit Vivian Kirnbauer,  Nina 

Schmied, Ursula Sagmeister,  Nathalie 

Der WAC – eine Oase
für Sport und Freizeit

 Rustenschacherallee 9, 1020 Wien 
 office@wac.at 
 www.wac.at
 ganzjähriger Betrieb 
 Tel.: 01/728 02 17 
 weitere Info: Seite 134 

   

COURTS & COACHES 
 21 Freiplätze (Sand) 
 1 Hartplatz 
 2 Hallenplätze (Sand) 
 7 Trainer 
 Fitness, Sauna, FreiluftschwimmbadIN
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